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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
EuGH kippt Preisbremse für Schienen-Nahverkehr: Was unternimmt der Senat? 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 

1. Welche Folgen für Personen- und Güterverkehre im Lande Bremen hat aus Sicht des 
Senats das Urteil des EuGH vom 19.03.26, demzufolge die deutsche „Trassenpreis-
bremse“ nicht mit europäischem Recht vereinbar ist? 

2. Was sind aus Sicht des Senats geeignete Instrumente, um Fahrgäste und Unterneh-
men vor steigenden Preisen zu schützen und damit die wirtschaftliche Attraktivität 
des Verkehrsträgers Schiene sicherzustellen? 

3. Wie setzt sich der Senat auf Bundesebene konkret ein, um mit den Folgen des Urteils 
umzugehen? 
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